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Profil des Studiengangs Der von der Kunsthochschule Berlin-Weißensee in Ko-

operation mit der Kunsttherapie Berlin, Kolleg für Weiter-
bildung und Forschung gGmbH angebotene Studiengang 
„Kunsttherapie“ ist ein weiterbildender Masterstudiengang, in 
dem 120 Credit Points (CP) nach dem European Credit 
Transfer System (ECTS) vergeben werden. Ein CP entspricht 
einem Workload von 30 Stunden. Das Studium ist als ein 
sechs Semester Regelstudienzeit umfassendes Teilzeitstu-
dium konzipiert. Der gesamte Workload beträgt 3.600 
Stunden. Er gliedert sich in 786 Stunden Präsenzstudium, 
720 Stunden Praxis und 2.094 Stunden Selbststudium. Der 
Studiengang ist in 13 Module gegliedert, die alle erfolgreich 
absolviert werden müssen. Das Studium wird mit dem 
Hochschulgrad „Master of Arts“ (M.A.) abgeschlossen. 
Zulassungsvoraussetzung für den Studiengang ist ein 
mindestens dreijähriges abgeschlossenes künstlerisches, 
pädagogisches, psychologisches oder medizinisches 
Hochschul- oder Fachhochschulstudium oder ein 
gleichwertiger ausländischer Studienabschluss. Das 
Mindestalter für eine Bewerbung beträgt 25 Jahre. Zusätzlich 
ist der Nachweis einer mindestens einjährigen Arbeitser-
fahrung in einem Bereich der psychosozialen Versorgung 
erforderlich. Des Weiteren ist eine Mappe mit mindestens 20 
Arbeiten als Nachweis der künstlerischen Befähigung 



vorzulegen. Dem Studiengang stehen 17 bis 20 Studienplätze 
pro Jahr zur Verfügung. Die Zulassung erfolgt jeweils zum 
Sommersemester. Die erstmalige Immatrikulation von 
Studierenden erfolgte im Sommersemester 2005. Es werden 
Studiengebühren erhoben. 

Zusammenfassende 
Bewertung 

Der weiterbildende Masterstudiengang „Kunsttherapie“ wird 
seit dem Sommersemester 2005 an der Kunsthochschule 
Berlin-Weißensee in Kooperation mit dem Kunsttherapie 
Berlin Kolleg für Weiterbildung und Forschung gGmbH 
angeboten. Im Studiengang erfolgen eine theoretische 
Auseinandersetzung und die praktische Erfahrung mit den 
Prozessen der bildenden Kunst sowie der Psychotherapie. 
Dies soll die Voraussetzungen schaffen, beide Bereiche zu 
verbinden und kunsttherapeutisch anzuwenden. Die 
Studierenden sind über die beruflichen Berechtigungen, zu 
denen das Absolvieren des Studiengangs führt, informiert; 
insbesondere, dass der Zugang zur Ausbildung zur 
Psychologischen Psychotherapeutin / zum Psycho-logischen 
Psychotherapeuten mit Abschluss des Masterstudiengangs 
nicht eröffnet wird. Der weiterbildende Masterstudiengang 
„Kunsttherapie“ ist ein solider und gut etablierter 
Studiengang mit einer klaren Profilierung und Ausrichtung. 
Positiv werden die verpflichtenden Elemente und deren 
Verbindung im Studiengang angesehen (Supervision, 
Selbsterfahrung und Eigentherapie), die sich gut in die 
psychodynamisch geprägt Ausrichtung des Studiengangs 
einfügen. Der Studiengang wird von einem engagierten Team 
getragen und die enge Betreuung durch die Lehrenden und 
der persönliche Kontakt werden seitens der Studierenden 
positiv wertgeschätzt. Die Bemühungen der Studiengangs-
leitung zur Positionierung des Studiengangs im Kontext der 
Entwicklung berufspolitischer Standards für die Ausbildung 
von Kunsttherapeuten werden positiv gewürdigt. Auch die 
laufenden Promotionsvorhaben sind für die Weiterent-
wicklung der Profession positiv einzuordnen. 

Internetseite http://www.kunsttherapie-berlin.de 
 


